
(1 :1); Gehring/Zipf-ClercIVilas 3:6, 6:4, 4:6, 2:6 (1 :2);
Gehring-Clerc 6:1, 4:6, 6:4, 6:1 (2:2); Pinner-Vilas
3:6,2:6, 6:3, 1:6 (2:3).

Rumänien schlug in Timisoara Brasilien mit 3:2.
mit dem gleichen Ergebnis siegten die Australier in
Lyon über die /=ranzosen. Die Ergebnisse:

Rumänien-Brasilien 3:2: Segarceanu-Kirmayr 4:6,
6:4, 7:5, 6:2; Dirzu-Koch 2:6, 4:6, 1:6; Dirzu/Segarce­
anu-Kirmayr/Koch 0:6, 8:6, 6:4, 7:5; Segarceanu ge­
gen Koch 4:6, 6:3, 7:5, 4:6, 6:0; Dirzu-Kirmayr 2:6,
0:6 (nur zwei GewinnsätzeJ).

Australien-Frankreich 3:2: McNamara-Noah 4:6,
8:6, 6:3, 3:6, 6:3; Warwick-Portes 6:4, 2:6, 7:9, 4:6;
Edmondson/Warwick-Noah/Portes 6:3, 6:2, 5:7, 6:4;
McNamara-Portes 6:3, 6:0, 6:2; Warwick-Noah 2:6,
5:7,8:10.

Chile Südamerlka-Zonensieger

In der Südamerikazone schlug Chile in Bogota Ko­
lumbien mit 3:2. Entscheidend war Ricardo Acunas
(Nr. 151 der Weltrangliste) 8:6-6:3-6:4~Sieg über Ale­
jandro Cortes. Der Chilene Belus Prajoux mußte
gegen Alberto Jimenez wegen einer Knieverletzung

. aufgeben. Dadurch kamen die Kolumbianer kampflos
zu einem zweit-en Punkt.

In der Asienzone setzte sich Indien mit einem
3:2-Erfolg über Indonesien durch. Neuseeland ge­
wann gegen Süd-Korea alle vier Einzel und das Dop­
pel (5:0). Mit dem gleichen Ergebnis siegte Schweden
über Japan.

Im Viertelfinale spielen Argentinien-Rumänien,
Neuseeland-Großbritannien, Australien-Schweden
und die USA-Cupverteidiger CSSR.

Die Abstiegsrunden bestreiten: Brasilien-Bundes­
republik Deutschland, Italien-Süd-Korea, Frankreich
gegen Japan und Mexiko-Schweiz. Die Verlierer
scheiden aus dem 16er Feld des nächsten Wett­
bewerbs (1982) aus und müssen wieder ganz unten
anfangen.

A.
Die Viertelfinalspiele (2. Runde) werden zwischen

dem 6. und 12. Juli ausgetragen.

Die Play-Off-Spiele der Verlierer der 1. Runde
finden zwischen dem 14. und 20. September statt.
Die vier Verlierer dieser Ausscheidungsrunde müs­
sen 1982 in den Zonenwettbewerben spielen.

Lendl deutscher Hallenmeister

Ivan Lendl aus Mährich-Ostrau, zur Zeit auf Platz 6
der Computer-Rangliste, holte sich mit einem 6:3­
6:0-6:7-6:3-Erfolg über den Neuseeländer Chris
Lewis in Sindelfingen die Internationale Deutsche
Hallenmeisterschaft im Einzel. Die deutschen Teil­
nehmer waren schon frühzeitig ausgeschieden.

Fußball runde 1980/81

Der Bericht über die FuBbalirunde der Tennlli­
spieler 1980/81 kann aus Platzmangel erst in aer
nächsten Ausgabe veröffentlicht werden. Die Sieger:
Liga: SV Zehlendorfer Wespen (zum 3. Male!);
I. Klasse: TSV Wedding 1862; 11. Klasse: BFC Preus­
sen.

ABENTEUER-URLAUB AUF TRAUM-SEGELYACHTEN
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Rufen Sie uns an. Sie erhalten unsere Unterlagen.
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Einzelbuchungen auf der 31 rn Brigantine ,;TAIYO":

Tahiti, - Tua~motu, ­

Bora-Bora, ­

Morea, ­

Tahiti

Hochseesegeln, Tauchen, Wasserski,
Seemeilenbestätigung, Hochseeangeln,
Astro-Navigation.

Wir verchartern nur erstklassige Lüxusyachten
mit allem Komfort.
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